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Ein Gespenst geht um in Friedrichshain und setzt teure Autos in Brand. Ein politisch
motivierter Sühneakt? Sarah Khan geht der Sache nach und macht in alten Archiven der
Stadt eine fürchterliche Entdeckung: Im Tunnel des Stettiner Bahnhofs, heute Nordbahnhof,
wurden 1945 verwundete Wehrmachtssoldaten ermordet.
Im Mietshaus in Prenzlauer Berg will niemand lange wohnen bleiben, auch Sarah Khans
Freundin Heike nicht. Durchs Treppenhaus spukt eine im Zweiten Weltkrieg verhungerte
Klavierlehrerin. Wer war diese Frau? Sarah Khan sucht in alten Berliner Adressbüchern, auf
Deportationslisten und findet ihren Namen schließlich im Totenbuch der Elias-Gemeinde aus
dem Jahr 1945. 
Ob mal jemand was gehört hat, von Spukhäusern, unerklärlichen Vorkommnissen? hat Sarah
Khan Freunde und Bekannte, zugezogene und alteingesessene Berliner gefragt. Die
Auskünfte haben es in sich. 

Haarsträubende Ereignisse, unerklärliche Vorkommnisse, jenseitige Erfahrungen.
Die Gespenster haben eine Botschaft, sagt Sarah Khan, sie macht sich zur
Vermittlerin. Mit Geschichten, die uns Schauer über den Rücken jagen.
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